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Liebe Vereinsmitglieder 

 

Schon wieder ist ein Jahr vorbei und wir dürfen kurz Rückschau halten. 

Am 19. Januar hat sich der Vorstand an der Rammlerschau in Altbüron zur 

ersten Vorstandssitzung getroffen. Die Hauptversammlung sowie das Programm 

für das kommende Jahr wurden eingehend besprochen und vororganisiert.  

 

Am 12. Februar fand der Berner Cup in der Reithalle Sumiswald statt. Nach dem 

Mittagessen haben wir die ordentliche 15. Hauptversammlung kurz und 

informativ abgehalten. Die anwesenden Mitglieder wurden noch einmal angefragt, 

ob sie wirklich alle bereit sind, an der kommenden Europameisterschaft 

voraussichtlich in Küssnacht am Rigi mitzuhelfen. Dabei sind keine Gegenstimmen 

eingegangen. 

 

Der geplante Zurbuchen Cup im April in Wangen konnte nicht stattfinden. 

Leider mussten wir Euch informieren, dass im Vormonat einige Fälle von VHK 

bestätigt wurden. Dies jedoch vereinzelt, aber leider quer durch die ganze 

Schweiz. Der kantonale Veterinärdienst des Kantons Aargau, hatte beschlossen, 

alle Ausstellungen und Anlässe mit Kaninchen zu verbieten. Das Verbot galt 

sowohl für geimpfte – als auch für ungeimpfte Kaninchen. Aus diesem Grund, und 

als Schutz für Tiere in unserem Umkreis, die nicht geimpft, oder noch zu jung 

waren zum Impfen, haben wir entschieden, das Turnier abzusagen, um die Lage 

weiter beobachten zu können.  

 

Die geplante Kanin Hop Vorführung im Mai an der Jungtierschau in Sursee 

durfte dank der Entspannung der Lage durchgeführt werden. Evelyn Gassmann, 

Mona und Yvonne Schwarz haben unseren Verein sehr gut präsentiert. 

Herzlichen Dank für Euren Einsatz, wir haben sehr positive Rückmeldungen 

bekommen. 

 

Die Mitgliederschulung vom 5. August fand mangels Themen und genügend neuer 

Mitglieder nicht statt. Wir haben zwar ein neues interessiertes künftiges 

Mitglied bekommen, da haben wir aber zuerst mit ihr alleine die praktische 

Schulung gestartet. 
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Der geplante Inducta Cup anfangs September musste mangels passender  

Örtlichkeit abgesagt werden. Wir haben daher ein allgemeines Training in 

Wangen geplant, dass dann leider wegen zu extremer Hitze nicht stattgefunden 

hat. 

 

Das geplante zweitägige Freundschaftsturnier mit unseren deutschen Freunden 

haben wir mangels Turniererfahrung der eigenen Mitglieder entsprechend  

umgewandelt in ein Wochenende mit Trainingsmöglichkeit am Samstag und 

Turnier am Sonntag. Es hat sich nur gerade ein Mitglied zum Training 

angemeldet. Aus diesem Grund haben wir am 1. Oktober nur ein Turnier in 

Wangen veranstaltet. 

 

Am 8. Oktober hat die Präsidentin zusammen mit dem Europaverantwortlichen 

für Kanin Hop Jules Schweizer am EE-Kanin Hop Online Meeting teilgenommen. 

Es wurde über die vergangene EM in Tschechien 2022 und über die kommende 

EM 2024 bei uns in der Schweiz informiert.   

 

Béatrice und Laura Meyer haben innert ganz kurzer Zeit zwei Kaninchen 

verloren, was sie zusammen mit ihren momentanen und kommenden Ausbildungen 

bewogen hat, per Ende Jahr aus unserem Verein auszutreten. Wir wünschen den 

Beiden alles Gute und viel Erfolg und danken ihnen an dieser Stelle für die 

schöne Zeit als aktive Hopper. 

 

Dieses Jahr war eh das Jahr der Verluste, wir mussten praktisch von jedem 

Hopper die Botschaft entgegennehmen, dass sie Tiere verloren haben, die 

altershalber über die Regenbogenbrücke gegangen sind. Bei jedem Kaninchen ein 

erneuter Verlust, wissen wir doch alle, wie sehr uns diese Langohren ans Herz 

wachsen können. Das heisst für uns aber auch, wir haben sprungerfahrene Tiere 

verloren und es sind im Moment einige junge Kaninchen mit ihren menschlichen 

Begleitern daran, das Kanin Hop gemeinsam zu erlernen.  

 

Am 3. Dezember durften wir in Wangen den 14. Zurbuchen Cup vor Weihnachten 

abhalten. Ein gemütliches Zusammensein nach dem Turnier war der schöne 

Abschluss vor Weihnachten. Anschliessend hat der Vorstand noch eine 

Organisationssitzung betreff der kommenden Schweizermeisterschaft im 

Januar und der Europameisterschaft im Mai abgehalten. 

 

Die zweitägige 10. CH - Meisterschaft in allen Disziplinen durften wir 

anlässlich der Emmentalischen Kleintierausstellung am 27. und 28. Januar 2024 

in der Reithalle Schüpbach durchführen.  
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Wir schon erwähnt, haben wir sehr viele junge und teilweise unerfahrene 

Kaninchen, die sich erst wieder an das Springen mit Zuschauer gewöhnen müssen. 

Nicht desto trotz, es war ein erfolgreiches Wochenende. Im Speziellen für 

Jules Schweizer, der mit Royal Diamonds Anna den Champion Titel der Geraden 

Bahn erreicht hat. Somit haben wir in der Schweiz ein drittes Kaninchen, dass 

diesen Ehrentitel tragen darf. 

 

Für das Jahr 2024 haben wir ein grosses Projekt vor uns, dass nicht nur den 

Vorstand, sondern alle aktiven wie passiven Hopper fordern wird. Die 

Europameisterschaft vom 3. – 5. Mai in Küssnacht am Rigi braucht uns alle, sei es 

als Gastgeber, als Hopper, als Sponsorensucher, finanzieller Unterstützer und 

vor allem spontaner Helfer in diversen Bereichen. Wir zählen auf Euch alle und 

freuen uns darauf, mit Euch diesen Grossanlass zur Zufriedenheit und zum 

Vergnügen aller durchzuführen. 

 

Sicher habt Ihr auch festgestellt, dass sich unsere Mitgliederzahl Jahr für 

Jahr verkleinert. Wir brauchen neue Mitlieder, wir brauchen Sympathisanten 

und wir benötigen auch Unterstützung jeder Art, sei es als Helfer oder als 

eventuell künftige Schiedsrichter. Gesucht sind auch immer wieder geeignete 

Plätze, die gross genug sind, dass unsere sportlichen Aktivitäten ausüben können. 

Jedes Mitglied kann da mithelfen, wir danken Euch heute schon für Eure 

tatkräftige Bereitschaft. 

 

So wünschen wir Euch weiterhin viel Spass und Freude und freuen uns auf viele 

sportlichen Zeiten mit unseren Kanin Hop Kaninchen. 

 

Küssnacht am Rigi, im Februar 2024  Regula Schweizer, Präsidentin 

Wangen / SZ, im Februar 2024   Katharina Wermuth, Koordinatorin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


